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Zermatt Tourismus

Die etwas andere Wirtschaftshilfe  
von Zermatt Tourismus

Es war mitten im Lockdown im Frühling 2020, als 
Gästebetten leer, Restauranttische unbesetzt und 
Bergbahnen geschlossen blieben. Viele Betriebe 
blickten in eine düstere Zukunft und überlegten 
sich, wie sie wieder Gäste zu sich locken könnten. 
Auch Zermatt Tourismus hatte eine Idee, wie man 
die Wirtschaft ankurbeln könnte und verkaufte 
Destinationsgutscheine mit einem Mehrwert von 
10 % gegenüber dem Kaufpreis. Den Mehrwert 
bezahlte Zermatt Tourismus und liess ihn sich 
300'000 Franken kosten.

«Dieses Geld war gut investiert: Wir haben auf 
Anhieb Gutscheine im Wert von 4,4 Millionen 
Franken verkauft, davon wurden 2,4 Millionen 
Franken direkt im Krisenjahr wieder eingelöst», 
sagt Daniel Luggen, Kurdirektor von Zermatt – 
Matterhorn und führt weiter aus, dass pro einge-
löstem Gutscheinfranken in der Regel vier weite-
re ausgegeben werden. Unter dem Strich hat die 
Aktion also direkte Wirtschaftshilfe von rund CHF 
12 Millionen in die Destination gebracht und bei 
rund 250 Unterkünften, Restaurants, Geschäften 
und weiteren Leistungspartnern zusätzlichen 
Umsatz ausgelöst. Und es werden weiterhin Gut-
scheine verkauft – wenn auch zum Normalpreis. 
Sie waren keine einmalige Aktion während der 
Pandemie, sondern sind eine langfristige Lösung 
und ein neues Zahlungsmittel für die Destination. 
Wer bis jetzt also noch kein Akzeptanzpartner ist, 
kann dies auch jetzt noch werden. 

Alle Informationen gibts unter:
www.ztnet.ch/destinationsgutschein

Mit dem Destinationsgutschein hat  
Zermatt Tourismus nicht nur ein neues 

Zahlungsmittel geschaffen, sondern 
auch die Wirtschaft angekurbelt.

Zermatt Tourismus

Wer wagt, gewinnt!

Liebe Insiderinnen, liebe Insider 

Sollen wir, sollen wir nicht? Diese Frage stel-
len sich zurzeit zahlreiche Veranstalter von 
Events in der ganzen Schweiz. Viele mussten 
bereits letztes Jahr ihren Anlass aufgrund der 
Corona-Pandemie sausen lassen. Und auch 
jetzt sind die Umstände nicht ideal: Zwar prä-
sentiert sich die Lage zunehmend besser in 
Bezug auf die Regeln und Einschränkungen 
diesen Sommer, die Situation ist aber nach 
wie vor nicht klar. Darum haben bereits zahl-
reiche Grossveranstaltungen die Segel gestri-
chen und auch die Edition 2021 abgesagt. 

In Zermatt ist es jedoch etwas anders: Mit 
dem Gornergrat Zermatt Marathon, dem 
Stechfest «Reine du Cervin», dem «Matter-
horn Ultraks» und den beiden Kulturveran-
staltungen «Zermatt Unplugged Summer 
Weekends» und «Zermatt Music Festival & 
Academy» wagen einige unserer Grossevents 
die Flucht nach vorne. Welche Umstände sie 
antreffen, ist noch nicht klar. Klar ist, dass sie 
ein erhebliches Risiko auf sich nehmen, ein 
Risiko, welches wir honorieren und die Anläs-
se unterstützen sollten, sei es als Teilnehmer, 
Zuschauer oder Helfer.

Herzlichst 
Daniel Luggen, 
Kurdirektor

Neugierig? 


